
Bildung anders denken 
 

 
Die Ulmer Thesen für alle Lernenden 

 
 

1. Ich darf davon ausgehen, dass sich in der Schule alle gegenseitig fair 
behandeln. 

 
2. Ich werde so wie ich bin geachtet und geschätzt, ob groß oder klein, stark oder 

schwach, reich oder arm, von hier oder fremd. 
 

3. Meine Fragen, Ideen und Vorschläge sind willkommen und es wird darauf 
eingegangen. 

 
4. Was ich alleine lerne oder im Team erarbeite, führt nicht nur zur Benotung, 

sondern nützt mir jetzt und später. 
 

5. Meine geistigen und körperlichen Fähigkeiten werden angeregt und erweitert. 
Mein Lerntempo und mein Lernweg werden respektiert.  

 
6. In der Schule darf ich das Gefühl haben, dass man sich für mich interessiert 

und ich ernst genommen werde. 
 

7. Die Schule stärkt mein Selbstvertrauen. So ermutigt sie mich, 
Herausforderungen anzunehmen. 

 
8. In der Schule lerne ich rücksichtsvoll mit anderen Menschen und meiner 

Umgebung umzugehen. 
 

9. Ich darf auch Fehler machen und Schwächen zeigen, ohne abgewertet zu 
werden. So lerne ich Anderen gegenüber tolerant zu sein. 
 

10. In der Schule werden die Themen der Zeit offen diskutiert. Das hilft mir mich 
zurechtzufinden 


